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Beilage zu Re . 337 - er Karlsruher Zeitung .
- - -

Donnerstag , 9 . Dezember tL47 .

Literarische Anzeige .
tö .76 . Bei Robert Bambera in Leipzig ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen ,

in Karlsruhe durch die G . Braun '
sche Hofbuchhaudlung:

Das Gesarmritgebiet derLithographie
oder theoretische un- praktische Anleitung zur Ausübung - er Litho -

graphie in ihrem ganzen Amfange.
Eingeleitet durch eine authentische Geschichte ihrer Erfindung
und Entwicklung , und durch LS Tafeln mit zahlreichen Abbil¬

dungen erläutert .
Uebertragung des Iruite tkeoriffii« et prsti ^ue ätz lilkoßrspkitz , psr
mit besonderer Rücksicht auf den Zustand und die Ergebnisse der deutschen Lithographie be¬

arbeitet und mit den nöthigen Zusätzen versehen von
W . Pabst , und A . Kretzschmar,

Lithographen und Druckercibesitzer . Lehrer der franz . und englischen Sprache

Gr . 4 . kartonirt . Mit einem prachtvollen Titel in Farbendruck . Preis 7 fl . 12 kr . ( Frü¬

herer Preis 11 fl . 42 kr .) Brvschirt ohne den Prachttitel Preis 6 fl . 18 kr . ( Früherer
Preis 10 fl. 48 kr.)

0 .788 . f6 ) 4 . Nr . 3264 .
Belgrad .

Konkurrenz - Er¬
öffnung .

Die hohe fürstlich serbische Regierung beabsichtigt ,
in ihrem Lande Bergwerke zu eröffnen , und hat unterm
23 . September t847 , ö . ! 43l , beschlossen, zuvörderst
den Direktor oder Scktionschef der Bergwcrksdehörde
zu ernennen , unter dessen Leitung sowohl die Berg¬
werke eröffnet , als auch die übrigen Beamten ernannt
werden . Die Bedingniffe , unter welchen der Direktor
angenommen wird , sind folgende :

1 ) Jährliche fixe Besoldung , bestehend aus Ein
tausend österreichischen Silberthalern , und zwei
hundert Thalern Zulage , von welchen beiden
Benefizicn ein verhältnißmäßigerTheil nach dem
Kurse der Gelder monatlich verabfolgt wird ;

2) wenn der Direktor in Rcgierungsangclegen -
hciten die Reise ins Land unternimmt , bekommt
er nebst freier Fuhr täglich zu seiner Beköstigung
einen Silberthaler ;

3 ) die Reisekosten von dem jetzigen Aufenthalts¬
orte bis nach Belgrad werden dem ernannten
Direktor nach Verhältniß der -Entfernung mit
Ei » hundert bis höchstens zwei hundert Gulden
Konv . Münze , drei Silberzwanziger zu einem
Gulden gerechnet , vergütet ;

4) dieser Beamte wird auf drei Jahre kontrakt¬
mäßig ausgenommen , und wofern er während
dieser drei Jahre die Entlassung von seiner
jetzigen Landesregierung erhall , und durch seine
Fähigkeit , seine » Fleiß , und sein Benehme » das
Vertrauen der hohen fürstlich serbischen Regie¬
rung verdient , und nebstbei reu Eid der serbi¬
schen Unterthanspflicht ablegt , wird er unter
selber oderwähntcn jährlichen Besoldung als

stabiler fürstlich serbischer Beamte angenommen ,
mit allen Rechten und Borthcilcn , welche die

Landesverfassung einem jeden Beamten , ihren
Gattinnen , und ihren unmündigen Kindern an

Pension gewährt . Erhält er während der drei

Jahre von seiner Lanrcsbchördc keine Ent¬

lassung , und wenn beide Thcilc sich dazu ver¬
stehen werden , kann der Vertrag noch auf drei

Jahre verlängert werden . Falls sich aber beide

Theile zur Verlängerung des Vertrags nicht
verstehen sollten , wird der Direktor nach Ver¬

lauf der drei Jahre aus dem Dienste entlassen ;
jedoch für diesen - Fall sind beide Theile ver¬

pflichtet , sechs Monate vor dem Ausgange der
drei Jahre Einer dem Andern fernere KonlraktS -

verlängerung aufzusagen ;
5 ) so lange der Direktor als fremder Untcrthan u >

serbischen Dienste » bestehen wird , muß er sich
schriftlich den serbischen Lanbesgesctzen , Gerich¬
ten und Behörden unterwerfen .

Wer demnach mit glaubwürdigen Zeugnisse » be¬

weisen kann , daß er im Bcrgwerksfache solchc-Wissen -

schaften sich angceignet hat , um die Stelle eines lei¬
tenden Direktors mit Würde und Vortheil der serbi¬
schen Regierung bekleiden zu können , möge seinen
schriftlichen , mit erforderlichen Zcugniffen versehenen
Konkurs an das unterfertigte fürstlich scrbi , che Finanz¬
ministerium bis Ende Monats Februar kommenden

Jahres l848 um so gewisser richten , da im Monate

März >848 die Wahl bestimmt vorgcnommen wird .
Belgrad , den l . Oktober 1847 .

Auls der Sitzung des fürstlich serbischen
Finanzministeriums .

L .404 . M . Nr . 14,959 . Karls¬
ruhe .

Hausverfieigernng .
Aus dem Nachlaß der Schuhmachermeistcr Johann

Benjamin Eickel Wittwc von hier wird das unten
beschriebene Wohnhaus sammt Zugehördc der Erbvcr -
theilung wegen

Donnerstag , den 23 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Arbeitszimmer des Notars v . Nida HKarls -
straße Nr . 25 ) nochmals öffentlich versteigert .

Beschreibung des Hauses .
Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Seiten - und

Hintcrbau Nr . 2 der L- zcumsstraße , neben Weber¬
meister Grein 's Wittwe und neben Hofrath Kühle,i -
thal ' s Erben , tarirt zu 6800 fl.

Karlsruhe , de» 1. Dezember 1847 .
Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .

G . Gerhard .
vllt . Kirchgcßner .

L .268 f3 ) 3 . Stadt Kehl .

Haus -Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung des

großherz . Bezirksamtes Kork vom 25 . Oktober 1847 ,
Nr . 11,548 , werden

Samstag , den 8 . Januar 1848 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

dahier nvf dem Rathhause öffentlich versteigert, und

wenn der Schätzungsprcis all 12^ 00 fl . oder mehr

geboten wird , sogleich cndgiltig zugcschlagen :
Das dem Tabakfabrikanten I . I . Koffler dahier

gehörige zweistöckige Wohnhaus nebst Anbau an der

Hauptstraße , ein Fabrikgebäude nebst Stallung , Re¬

mise , Hansplatz , Hof und Garten , neben Spediteur
A . Maier und einer Querstraße einerseits , anderseits
neben I . I . Groß und A . Maier , vornen Hauptstraße
und hinten Rheinstraßc . , .

Auch wird ein Versuch zur Versteigerung m einzel¬
nen Abtheilungcn gemacht werden .

Stadt Kehl , den 27 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Gaß .
vllt . Rcltz .

L .269 . f3 ) 3 . Stadt Kehl .

Haus -Versteigerung .
Mittwoch , den 29 . Dezember d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird auf Anordnung großh . Bezirksamts Kork vom

16 . November d . I . , Nr . 12,235 , auf dem hiesige »

Natbhause das in die Ganlmassc des Franz Karl
Krämer dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus nebst

Hausplatz , Hof und Garten in der Hauptstraße da¬

hier , neben Joseph Schick und Ludwig Krämer , öffent¬

lich versteigert , und wenn der Schätzungsprcis oder

mehr geboten wird , sogleich cndgiltig zugeschlage » .
Stadt Kehl , den 28 . November 1847 .

Bürgermeisteramt .
Gaß .

vllt . Ncitz .
L .267 . s3 ) 2 . SladtKehl .

Zwan gs -V erstenge -
rung .

In Folge richterlicher Ver¬
fügung des großhcrz . Bezirks¬
amtes Kork vom 27 . August

1847 , Nr . 9105 ic . , werde »
Mittwoch , den 29 . Dezember d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigert , und

wenn der Schätzungsprcis oder darüber geboten wirr ,
sogleich cndgiltig zugeschlage » :

Eine dem Ludwig Krämer gehörige zweistöckige
Behausung in der Hauptstraße dahier , mit der Real -

schilvgercchtigkcit zum Goldenen Lamm , nebst Haus -

platz , Hof und Garten , neben Franz Karl Krämer und
einer Seitenstraße .

Stadt Kehl , de» 24 . November l847 .
Bürgermeisteramt .

Gast .
vllt . Rcitz .

L .403 . 13) 2 . Nr . 3026 . Wein -
Heim .

Liegenfchafts Ver¬
steigerung .

Dem Bürger und Landwirth Christian Schehrcr
von Laudenbach werden in Folge amtlicher Verfügung
vom 5 . August >847 im Wege der Vollstreckung

Samstag , den 8 . Januar 1848 ,
Nachmittags l Uhr ,

auf dem Rathhause in Laudenbach »achbenannte Lie¬

genschaften versteigert , wobei der endgültige Zuschlag
erfolgen soll , wenn der Schätzungspreis oder darüber

erreicht wird :
1) Ein einstöckiges Wohnhaus mit angebautem

Vichstall im Orte Laudenbach in der untern
Gaffe , neben Adam Zcißler und Friedrich Keß¬
ler gelegen .

2 ) Der beim Haus gelegene Banni - und Pflanz -

gartcn , etwa l ' /z Viertel groß .
3) 26 Ruthen Acker im Seebühl ( Weinhcimcr Ge¬

markung ) , neben Martin Klemm und Adam
Ebcrt .

4 ) 36 Ruthen Acker im Busenbruch , neben Jakob
BontcmpS und Adam Deckest .

Wcinheim , den 2 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schcllcnbergcr
vllt . Grcincr ,

Notar .

7iv. - Iö .397 . s3 ) 2 . Rastatt .- Liegenschafts -Versteige¬
rung .

Zufolge oberamtlichcr Vollstreckungs - Verfügungen
vom 28 . August d . I . , Nr . 40,050 , und 9 . September
d . I ., Nr . 41,879 , werden dem hiesigen Bürger und
Färbcrmcistcr Jakob Häbcr 1 c auf erhobene Klage
verschiedener Gläubiger am
, Montag , den 3 . Januar 1848 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthause z»m Großherzog ( Badhaus ) nachbin
schricbene Liegenschaften , indem bei der gestern abge
haltencn Versteigerung kein Gebot erfolgte , einer noch

maligen Versteigerung mit dem Bemerken ausgesetzt ,

daß bei dieser Tagfahrt der cndgiltige Zuschlag erfolgt ,
auch wenn der Schätzungsprcis nicht geboten wirb .

Beschreibung der Liegenschaften .
1) » . Ein einstöckig steinernes Wohnhaus in dcrAu -

gusten - Vorstart Nr . 6 , enthaltend : aufgewölb¬
ten Keller , im untern Thcilc sechs Zimmer
und zwei Küchen , und im ober » Theile sechs
Dachzimmer und eine Küche ;

d . ein in Riegeln erbautes Hofgcbäude , bestehend
in einer Färbcrciwcrkstätte , einem Zimmer ,
Holzrcmise und drei Schwcinställcn ;

c . einen in Riegeln erbauten Schopf ;
ll . eine einstöckige Scheuer und Stallung nebst

Färberciwerkstätte , drei Seiten in Riegeln und
eine in Stein erbaut ;

e . 57 Ruthen Haus - und Hofraitheplatz ,
>6 „ Gcmüsgartcn , und
14 „ Grasgärtcn ,
und gränzt einerseits an das Eigenthum des
Saamenhändlcrs JohannSchöttleSohn,und
anderseits vorne » und hinten an die Gaffe und
Anstößer .

2) Die Hälfte von 2 Vrtl . 45 Ruth , neues Maß
Acker in der Oberrcuth , einerseits Hofmetzger
PH . Katzcnbcrgcrs Erbe » , und anders . Metzger -
meistcr Wilhelm Dörr ;

3) 1 Vrtl . Acker im ober » Mönchfcide , »eben Anton
Meßbecher nnd Färber Werks Kinder , und

4) 1 Vrtl . Wiesen in den Erlenthcilern , neben Weber
Wendclin Müller und Georg Hoffners Kinder .

Auswärtige Stejgerungsliebhaber müssen sich mit

legalen Vcrmögenszcugniffcn ausweisen .
Rastatt , den 3 . Dezember 1847 .

Bürgermeisteramt .
Müller .

vllt . Bnrgard ,
Rathschrciber .

L .87 . f3 ) 3 . Burbach .

Liegenschafts -Versteige -
rung .

In Folge gautrichtcrlicher Verfügung vom 7 . No¬
vember d . I . , Nr . 25,858 , wird dem verstorbenen hie¬
sigen Bürger und Webermeister Nikolaus Schott -

müller , wohnhaft - auf dem Metzlinschwander Hof ,
das zurGäntmaffe gehörige , unten dcfchricbencHosgut

Dienstag , den 14 . Dezember d . I ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Nachhause dahier , im ZwangSwcge öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cin -

geladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungsprcis erreicht werde ; auswärtige
Steigerer aber amtlich legalisirtc Vermögens - und
BürgschastSurkuiwen beizudringcn haben .

Das zu versteigernde Hofgut bildet einen SechStheil
des sogenannten Metzlinschwander oder Frau -
enalbcr HofcS , liegt ain untern Albthal , 3 Stun¬
den Hintcrhalb Ettlingen auf dem Gebirge links der
Alb , eine Viertelstunde von dem ehemaligen Kloster
Fraucnalb , in einer holzreichcn Gegend ;

"
dasselbe ist

überall vom großhl Doinanenärar begränzt , und um¬
faßt einen Flächengchalt von 26 Morgen 2 Viertel
12 Ruthen , wovon 16 Morgen 1 Viertel 22 Ruthen
zu Ackerfeld , 4 Morgen 2 Viertel 32 Ruthen GraS -
und Banmgarten und 5 Morgen 1 Viertel 38 Ruthe »
als Wiesen angelegt sind .

Dazu gehört eine einstöckige steinerne Behausung
sammt Ockonomiegcbäuden , Alles unter einem Dache ,
neu gebaut , unter obengenannter Begränzuug .

Das Gut selbst liegt jedoch nicht als ei » Ganzes
beisammen , sondern zwischen jenem des großh . Do -
mäncnärars in einzelnen Parzelle » vcrtheilt , und ge¬
hört der ganze Hof zur politischen Gcinciude Burbach .

Mit Ausnahme der herrschaftlichen Steuern und
Gemcindcuinlagcn ruhen keine Grundlasten auf be¬
sagtem Hofgut , namentlich besitzt cs Zehntfreiheit ,
mw hat mit großh . Domänenärar vcrhältuißmäßig
seiner Größe Schafübcrtricbsrccht auf dem
Hof selbst und 4 anderen Gemeinde - Gemarkungen .

Der Schätzungsprcis beträgt . . . . 7800 fl.
Die über vorstehendes Gut sprechende Beschreibung

u » d Plan liege » zur Einsicht der etwaige » Stcigc -

rungsliebhabcr jeden Tag auf hiesigem Rathhause
bereit .

Burbach , den 20 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

A b e n d .
vllt . Speiglcr ,

Rathschreibcr .
L .335 . f3 )3 . Nr . 3016 . Ettlingen

MW Zwangsversteigerung .
Auf die Verfügung großhcrz . Bezirksamts

hier vom 27 . Mai d . I . , Nr . 13,036 , wird dem hie¬
sigen Bürger und Gcrbcrmeistcr Karl Tagliasachy
bis

Montag , den 24 . Januar 1848 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause auf dem VollstrcckungSwcg zu
Eigcnthum versteigert :

1) Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohn
Haus sammt dem dabei befindlichen , ungefähr
3 Viertel großen Garten vor dem Rüppurrer
Thor dahier ; einerseits der städtische Schlacht -
hauFhof , anderseits ein Allmendgäßchen ;

2 ) eine dem Garten gegenüber liegende Insel zwi¬
schen der Alb und dem Mühlenkanal , ungefähr
30 Ruthen groß .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis oder darühcr geboten wird .

Ettlingen , den 16 . November >847 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
vllt . Ncimcier .

L .86 . f3 ) 3 . Nr . 6537 . Konstanz
Bierbrauerei - n . Wirth -

schaftsversteigerung .
- Bei der in Folge richterltt

Verfügung vom 6 . v . M . Nr . 20715 auf Mittw
den 10 . d . M . anbcraumten Vollstrcckungsverstci
rung der zur Gantmasse des hiesigen Bicrbrau
Konrad Ebcrle gehörigen Liegenschaften hat sich l

Steiglustiger gezeigt.

Es wird Tagfahrt zur zweiten Versteigerung der
unten genannten Liegenschaften auf

Montag , den 13 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Hause Nr . 475 anberaumt , wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn auch unter dem Schätzungsprcis gebo¬
ten wird .

Der Verkauf unten beschriebener Liegenschaften ge¬
schieht entweder im Ganzen oder in schicklichenAbthei -
iungen ; auch können die zum Betriebe der Bierbraue¬
rei und Wirthschaft nöthigen , zu 420 fl. 10 kr . gc-
wertheten Fahrnisse nach vorbehaltener Genehmigung
der Maffcvcrtretcr mit in den Kauf gegeben werden .
Für den Kaufschilling hat Käufer einen zahlungsfähi¬
ge » Bürgen und Selbstschuldner zu stellen , und müssen
auswärtige Steigerer Leumunds - und Vermögens -
Zeugnisse verlegen .

An jenem Tage und i» den darauf folgende » wird
sodann zur Versteigerung der Fahrnisse geschritten ,
welche neben den zur Brauerei und Wirthschaft ge¬
hörenden , besonders in einer Chaise , mehreren Holz -
möbclS , Portraits , Uhren , Weißzeug , Bettwcrk ,
Band - und Feldgeschirr auch in etwas Heu und Stroh
bestehen .

1) Das außerhalb der Zvlllinie gele¬
gene , der Feuerversicherung für
7850 fl . eingeschätzte Wohnhaus
am Rindermarkt dahier , in der
Kreuzlingcr Vorstadt , in gutem bau¬
lichen Zustande , mit Bierbrauerei -
Gebäude und Einrichtung , Hof¬
raum , Holzbehälter und Waschhaus
geschätzt zu .

2) Die dabei liegende mit Nr . 479 be-
zcichnete , der Feuerversicherung für
700 fl. eingeschätzte Scheuer sammt
ohngefähr 66 Nthn . Genius - und
Baumgartcn , am Wege zum Werk -
Hofe gelegen ; die Scheuer ist ge¬
schätzt zu .
der Garten zu .

3) DaS mit Nr . 480 bezeichnte zu
1150 fl . der Feuerversicherung cin -
gcschätzte Wohnhaus und Scheuer ,
nchcn dem Werkhofe , geschätzt zu .

zusammen 9650 fl .
Konstanz , den 16 . November 1847 .

Großh . Amtsrevisorat .
Vollrath .

L .346 .M . Nr . 775l . Salem .
Wein -Versteigerung .

HöhererAnordyung zufolge ver¬
steigert die Unterzeichnete Stelle
am

Freitag , den 24 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

mehrere hundert Ohm selbst erzogene und rein gehal¬
tene I846r Weine aus den vorzüglichsten Lagen der
Seegcgend , im Anschläge von 20 fl . bis lOli fl . per
Ohm , worunter namentlich mehrere ausgezeichnete
Sorten Rißling und Traminer aus dem Wilhelms -
bcrg zu Mecrsburg und der Marimilianshalrcn zu
Maurach , so wie rother Petershauser sich befinden .
Zugleich wird man auch einige Sorten I834r See -
wcin , von 66 fl . bis 100 fl. gewcrthct , dem Verkaufe
anssetzc » , und ladet Kauflustige dazu mit dem Be¬
merken ein , daß die Verhandlung auf hiesiger Rcnt -
amtskanzlci stattfindet .

Salem , de » 1 . Dezember 1847 .
Großh . markgräfl . bad . Rentamt .

Ludi u .

K .375 . s3) 3 . Nr . 4304 . Leopoldshöhc . fKon -
fiskaten - Versteigerung .) Auf diesseitigem Bu¬
reau werden am

Donnerstag , den 23 . d . M .,
von Nachmittags 2 llhr an ,

nachstehende Waarc » gegen gleich baare Zahlung einer
öffcntlichen Versteigerung ausgcfetzt :

" ca . 215 Pfd . Zucker,
„ 160 „ roher Kaffee ,
„ 8 ,, Baumwoll - und Wollwaaren ,
„ 500 „ Blei ,
„ 30 ,, Schnüre

nebst einigen andern minderwichtigen KonfiSkatcn .
Lcopolbshöhe , den 3 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Hauptzollamt bei Schusterinfcl .
Rentzlcr , Serauer , Pcchcr ,

O . I . Vcrw . Äontr .

L 400 . s2 ) 2 . Nr . 4094 . Gernsbach . ( Holz -
versteigeriing .) Freitag und Samstag , den 17.
und 18 . Dezember d . I . , wird in den Dvmänenwal -
dungen des Forstbezirks Rothenfcks nachdenannteS
Probemorgen , und Richtstattenholz durch Bezirksför¬
ster v . Kageneck versteigert , als :

156 ^ 4 Klafter buchenes und weiches Scheiter -
und Prügelholz , und

10,750 Stück gemischte Wellen ;
wozu die Liebhaber sich am ersten Tag am Bischweier
Thor , und am zweiten Tag am Breitensteinweg im
Langcnbusch cinsinden wollen .

Gernsbach , den 6 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Lettner .
K .413 . s3 ) 2 . Karlsruhe . ( Requisitenliefe -

rung .) Die Lieferung nachbcnanntcr Gegenstände
für die Großh . Landcögestüts -Anstalt soll auf die Zeit
von einem Jahr , und zwar vom 1. Januar bis3I . De¬
zember 1843 , auf dem Soumissionswege an den We -
nigstforderndcn vergeben werden .

Die zu liefernden Gegenstände sind :
Schweineschmalz , Fischihran , Seife , Leinöl , gelbes

Wachs , Spicßgertcn , Stalleimcr , Schweifkübel ,
Streugabeln , Gabelstiele , Futterwannen , Habersiebe ,
Dungschaufcln , Schaufelstiele , Stallbcscn , Besenstiele ,
Striegel , Kartätschen , Staubbürstcn , Wafferbürstcn ,
Huffalbebürsten , Schwämme , Hnfsalbebüchsen , Raum ,
eisen , Wachholderbeeren , Brennöl ( gcrclnigtes Reps ,
öl ) , Dochtgarn , Lampendochte , Putzwerg und Unschlitt¬
lichter .

Die desfallsigen Soumissioncn find bis zum 20 . d.
M . bei Unterzeichneter Stelle einzureichen , wobei

MMN

7350 fl .

700 .,
450 „

1150 „



noch bemerkt wird , daß die Preise der verschiedenen
Flüssigkeiten nach Schoppen berechnet sepn muffen .

Karlsruhe , den 6 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Landstallmeister - Amt .

E - v . Gillmann .
vckt . Krumm .

2 .405 . (3) 2 . Nr . 14,948 . Karlsruhe . ( Glau -
biger - und Schuldner - Aufforderung .) Die
Erben des verstorbenen Blechners Joseph Kiby dahier
fordern alle Gläubiger und Schuldner der Masse auf ,

binnen vier Wochen
ihre Forderungen bei Wachtmeister Kiby dahier an «
zumeldcn und zu begründen , oder ihre Schuldigkeiten
an denselben zu bezahlen , widrigenfalls die Gläubiger ,
welche sich nicht anmelden , bei der Vertheilung der
Masse unberücksichtigt zu bleiben Gefahr laufen , die
Schuldner aber , welche in dieser Frist nicht zahlen , so¬
gleich gerichtlich belangt werden .

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhard .
, ckt. Bühler .

2 .374 . (3) 2 . Konstanz . ( Aufforderung .)
Heinrich Lang von Altdorf m Bayern steht dahier
wegen entfernter Theilnahme am Verbrechen des Hoch -
verrathes in Untersuchung . Da dessen gegenwärtiger
Aufenthaltsort dahier unbekannt ist, so wird derselbe
htemit aufgefordert , sich

Donnerstag , den 30 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr ,

dahier zu stellen und sich über das ihm zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls weiter ver¬
fügt werden soll , was Rechtens ist. Zugleich wird an
die betreffenden Behörden das Ansuchen gestellt , uns
vom gegenwärtigen Aufenthaltsorte des Angeschul -
digten , wenn er bekannt seyn sollte , zu benachrichtigen .

Konstanz , den 29 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dietsche .
2 .353 . (2) 2 . Nr . 26,082 . Ettlingen . ( Auf¬

forderung . ) Die Konskriptionspflichtigen Ambros
Ochs von Spessart , mit Loos -Nr . 18 , und Johann
Georg Mancher von Schiclberg , mit Loos - Nr . 83 ,
find bei der heute dahier vor sich gegangenen Rekrutcn -
aushcbung nicht erschienen .

Da ihr Aufenthalt unbekannt ist , und beide durch
ihre Loose zum Kriegsdienst berufen sind , so werden
dieselben aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
dahier einzufinden , und ihrer Konskriptionspflicht Ge¬
nüge zu leisten , widrigcns sie der Refraktion für schul¬
dig erklärt , und unter Vorbehalt ihrer persönlichen
Bestrafung für den Betretungsfall ein Jeder von ihnen
in eine Geldstrafe von 800 fl . verfällt wird .

Ettlingen , den 13 . November >847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e ck.
vckt. Hock .

2 .411 . ( 2) 2 . Nr . 13,398 . Kork . ( Aufforde¬
rung .) Georg Rapp , ledig , aus Sundhcim , dies¬
seitigen Amtsbezirks , hat sich im Jahr 1835 aus sei¬
nem Vatcrlande ohne vorher cingeholtc Erlaubniß
entfernt und in Amerika angesiedelt . Georg Rapp
wird demzufolge hiemit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu stellen und über seine ohne landesherrliche
Bewilligung geschehene häusliche Niederlassung im
Auslände zu verantworten , ansonst er für ausgetreten
erklärt , und gegen ihn die durch die bezügliche gesetz¬
liche Bestimmung vom 5 . Oktober 1820 rem Ausge¬
tretenen gedrohte Strafe erkannt werden würde .

Kork , den 29 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
eckt . Neßler .

2 .421 . Nr . 30,497 . Bretten . ( Anfforde -
r !ung .) Georg Adam Eberle von Breiten , sich
bereits in Nordamerika aufhaltend , hat um die nach¬
trägliche Erlaubniß zur Auswanderung nach Amerika
und Ausfolgung seines Vermögens dahin nachgcsucht .
Etwaige Ansprüche an denselben sind daher

binnen 14 Tagen
um so gewisser dahier anzumelden und richtig zu
stellen , als sonsten dem Gesuche des Bittstellers will¬
fahrt und etwaigen Berechtigten zu ihren Ansprüchen
diesseits nicht mehr verholten werden kann .

Breiten , den 3 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
2 .425 . (2 ) 1. Landau . ( Amtliche Auffor -

derung . ) Die Gläubiger des in Fallimcntszustand
erklärten und flüchtigen Kaufmanns

Armand Eichborn von Landau
werden andurch eingeladcn ,

Montag , den 17 . Januar 1848 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Sitzungssaale des königl . Bezirksgerichts dahier
vor dem Unterzeichneten Falliments - Kommissär in
Person oder durch Bevollmächtigte zu erscheinen , um
ihre Vorschläge zur Ernennung von provisorischen
Syndiken in Gemäßheit Art . 476 und folgender
des Handels - Gesetzbuches zu machen .

Landau , den 7 . Dezember 1847 .
Der königl . bayr . Bezirksrichtcr .

( Uuterz .) Hedercr .
2 .318 . (3) 3 . Nr . 15,026 . Ueberlingen . ( Auf¬

forderung .) Die am 12 . April 1811 zu Winter¬
sulgen geborne , und am 8 . August d . I . zu RikertS -
weiler gestorbene , ledige Maria Ursula Müller , ge¬nannt Allgeier , uneheliche Tochter der im Jahr 1840
verstorbenen Anna Maria Müller , gewesene Ehe¬
frau des am 1 . September v . I . gleichfalls verstorbe¬
nen Euseb Knoll von Rikertswciler , hat nach Abzug
der Schulden ein reines Vermögen von 4157 fl. 27 kr.
ohne letztwillige Verfügung hinrcrlaffen , und da an¬
geblich keine gesetzlich erbberechtigten Verwandten der¬
selben vorhanden , so hat der Großh . Fiskus um Ein¬
weisung in den Besitz und Gewähr besagter Verlas¬
senschaft angetragen .

^Es ergeht daher hiermit gemäß L . S . S . 770 die
öffentliche Aufforderung an die betreffenden Verwand¬
ten , ihre vermeintlichen Erbansprüche an die Verlas -
senschaft

innerhalb 6 Wochen
dahier geltend zu machen , ansonst dem gestellten Ge¬
such entsprochen wird .

Ueberlingen , den 25 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Fader .
2 .416 . (3) 1 . Nr . 15,679 . Rheinbischofsheim .

( Erbvorladung . ) Die Pflichtcrben des verstor¬
benen Andreas Kirschenmann von Scherzheim
haben sich wegen Ueberschuldung der Erbschaft cnt -

schlagcn , worauf sich die zurückgelassene Wittwe zur
Abwendung des Gantverfahrens bereit erklärt hat ,
sämmtliche Schulden gegen Ueberlassung des Maffe -
vcrmögcns zu übernehmen . Demzufolge und auf die
desfallfige Bitte der Wittwe werden alle Diejenigen ,
welche dagegen Einsprache oder auf die Erbschaft An¬
sprüche machen wollen , andurch aufgefordert , das
Eine oder Andere

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Wittwe
nach Umffuß dieser Frist in den Besitz und in die Ge¬
währ der Erbschaft gesetzt würde .

Rhcinbischofsheim , den 2 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt . ^

F i n g a d o .
2 .323 . (3) 3 . Nr . 14,714 . Karlsruhe . ( Erb -

vvrladung .) In der Erbthcilungssache der ledig
verstorbenen Louise Lohmann von hier , Tochter des
verstorbenen Stadtdicners Johann Michael Loh -
mann , ist unter Andern auch deren Tante , Maria
Kunigunde Sturm , verehelicht an Jäger Bernhard
Seidner , die sich schon vor längerer Zeit mit ihrem
Ehegatten nach Nordamerika begeben haben soll , von
deren Daseyn aber keine Kunde vorliegt , zur Erb¬
schaft berufen .

Dieselbe wird deshalb aufgefordert ,
binnen sechs Monaten

sich dahier zur Empfangnahme ihres Erbantheils um
so mehr zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich
denjenigen Personen zugctheilt würde , welchen solche
gesetzlich zugekommen wäre , wenn die Vorgcladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Karlsruhe , den 30 . November 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhardt .
vckt . H . Wagner .

2354 . (3) 2 . Wicsloch . ( Erbvorladung . )
Franz Rudolph Kußmaul von Wicsloch , dessen
Aufenthaltsort nicht bekannt , ist zur Erbschaft seiner
verlebten MuNcr , der Johann Kußmau l ' s Ehefrau ,
Katharina Luise , geb . Böhringcr von Wicsloch , be¬
rufen . Derselbe mit anmit aufgefordert , sich

binnen 6 Monaten
von heute an bei Unterzeichneter Stelle über die Erb -
schastsantretung zu erklären , widrigenfalls sein Erb -
theil lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird ,
denen er zukäme , wenn der Vorgcladene zur Zeit des
Erbschaftsanfallö nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wicsloch , den 3 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ziller .
2 .369 . (3) 2 . Nr . 6273 . Emmendingen - ( Erb¬

vorladung . ) Durch das kürzlich erfolgte Ableben
des Wittwers alt Nikolaus Booß von Bohlingcn
sind dessen Tochter , Anna Barbara Booß , Ehefrau
des Weißgerbers Johann Georg Meyer , gewesenen
Bürgers zu Nimburg , und deren Kinder Katharina
Barbara , Georg Jakob , und Anna Maria Meyer ,
welche rin Jahre 1837 nach Amerika ausgewandert
sind , sodann dessen Sohn Johann Georg Booß ,
früherer Badwirth und Rothgerber zu Behlingen ,
welcher im Jahre 1846 ebenfalls nach Amerika auS -
gcwandertist , und deren gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort diesseits nicht bekannt ist, zur Erbschaft berufen .

Dieselben werde » daher aufgefordert , sich zur Em¬
pfangnahme der ihnen zukommenden Erbtheile ent¬
weder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte

binnen sechs Monaten
um so gewisser dahier zu mclvc » , als sonst die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird ,
welchen sie zukäme , wenn die Borgeladciien zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Emmendingen , 4 . Dezember 1847 .
Großh . bav . Amtsrevisorat .

Wolf .
vckt. Schmidt ,

Notar .
2 .371 . (3) 3 . Nr . 18,231 . Bonndorf . ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Da Johann Baptist
Röthenbacher von Fließen auf die diesseitige Auf¬
forderung vom 17 . November 1846 keine Kunde von
sich gegeben hat , so wird er für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächste » Verwandten gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Bonndorf , den 25 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
2 .355 . (3) 2 . Nr . 52,396 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Karl Buchs von Rothcnfcls
ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsvcrfahren auf

Mittwoch , den l2 . Januar 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung dcö Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder ruündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Üntcrpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden

Rastatt , den 25 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
2 .325 . ( 3) 2 . Nr . 39,814 . Offenbnrg . ( Schul -

denliquidatiom ) Gegen die Verlassenschaft des
Franz Paul Böhlyvon Appenweier ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellunge - und Vorzugsver¬
fahren auf

Montag , den 27 . Dczcniber 1847 ,
Vonnittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Üntcrpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegerund ein Glaubrgerausschuß ernannt , Borg - ünd Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Ossenburg , den 20 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
vckt . Jamm .

2 .314 . (3) 3 . Nr . 28,673 . Freiburg . ( Schul -
denliquidati on .) Gegen Hirschwirth und Bier¬
brauer Michael Schema von Buchenbach ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬
zugsvcrfahren auf

Dienstag , den 21 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger
und rin Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheiiicndcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 27 . November 1847 .
Großh . bckd. Landamt .

Schindler .
2 .366 . (2 ) 2 . Nr . 34,614 . Kenzingen . ( Schul -

denliquidativn .) Gegen Anton Dorle , Michaels
Sohn von Herbolzhcim , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Mittwoch , den 22 . Dezember 1847 ,> Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erfchienencn beitretend angesehen werden .

Kenzingen , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Himmelspach .

2 .372 . (3) 2 . Nr . 32,992 . Säckingcn . ( Schul¬
den liq ui da tion .) Gegen Stephan Stritt matter
von Hogschür haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zur Schuldenliquidalion auf

Dienstag , den 8 . Februar k. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tagunter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬

mitteln , mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzumelden und etwaige
Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßverglciche versucht werben ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines
etwa zu Stande kommenden Nachlaßverglcichs , die
ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der er¬
schienenen beitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 29 . Novdr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fchrenbach .
vckt. Sperr .

2 .420 . (2 ) 1. Nr . 21,114 . Schönau . ( Schul -
denliquidation .) Gegen Franz Joseph Thoura ,
Landwirth von Oberböllen , haben wir Gant erkannt
und Tagsahrt zum « chuldenrichtigstcllungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag , den 21 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberauint .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiemit aufgefordert , solche in der angcsctzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
christlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Üntcrpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises neit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt und Borg - und Rachlaßvergleich versucht ,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen .

Schönau , den 20 . Nvvbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vckt A . Notzinger .

2 .365 . (3) 2 . Nr . 33,708 . Durlach . ( Schul -
dcnliquivation .) MathäuS Gar Eheleute von
Auerbach wollen nach Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an diesel¬
ben machen wollen , werden aufgefordert , solche in
der auf

Dienstag , den 28 . d . M - ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumten Schuldenliquidations - Tagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verholst » werden könnte .

Dnrlach , den 3 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
2 .308 . (3) 3.. Nr . 33,471 . Durlach . ( Schul¬

denliquidation .) Philipp Uckele und dessen Ehe¬
rau und Kinder von Langensteinbach wollen nach

Nordamerika auswandern .
Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an ge¬

nannte Eheleute machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in der auf

Druck der G . Braun '
scheu Hofbuchdruckerei.

Dienstag , den 21 . Dezember d . I .,
früh 9 Uhr ,

anbcranmtcn Schuldenliquidations - Tagfahrt um st
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verholst » werden könnte .

Durlach , den 30 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
2 .306 . ( 3) 3 . Nr . 33,469 . Durlach . ( Schul ,

denliquidation . ) Kraft Uckele , dessen Ehefrau
und Kinder von Langensteinbach wollen nach Nord¬
amerika auswandern . Alle Diejenigen , welche daher
Ansprüche an ihn machen wollen , werden aufgefordert ,solche in der auf

Dienstag , den 21 . Dezember l . I . ,
früh 9 Uhr ,

anbcraumten Schuldenliquidations - Tagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verhelfen werden könnte .

Durlach , den 30 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
2 . 370 . (3) 3 . Nr . 14,985 . Rheinbischofsheim

( Schuldenliqnidation . ) Der ledige Zimmer -
geselle Georg Lehr von Leutcsheim , welcher im Jahr1846 nach Nordamerika gereist ist , hat sich entschlos¬sen, sich daselbst niederzulaffen , und deßhalb um Aus -
wandcrungscrlaubniß , sowie Bermögensausfolgung
nachgesucht .

Zur Liquidation seiner Schulden wird nunmehr
Tagfahrt auf

Freitag , den 17 . k. M . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , wozu dessen Gläubiger mit dem Bedeuten
vorgeladen werden , daß man ihnen sonst später zuihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
2 .419 . (3) 1. Nr . 15,601 . Rheinbischofsheim

( Schuldenliquidatiwn .) Salomea Wacker ,ledig , von Schcrzhcim , welche im Jahr 1845 nachNordamerika gereist ist, will sich nunmehr daselbst
niederlaffen , und hat deshalb die Bitte umAuswande -
rungserlaubniß , sowie Bermögensausfolgung gestellt .

Demzufolge wird zur Liquidation ihrer Schulden
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 22 . d . M ,'
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und werden hiezu deren Gläubiger mit
dem Bedeuten vorgeladcn , ihre Ansprüche in derselben
geltend zu machen , widrigenfalls ohne Rücksicht hieraufdem Gesuch entsprochen würde .

Rhcinbischofsheim , den 6 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
2 .417 . (3) 1. Nr . 27,020/21 . Oberkirch . ( Schul¬

denliquidation .) Die Balthasar Merkels und
Mich . Hubers Eheleute von Renchen sind gesonnen ,
nach Nordamerika auszuwandern . Alle Diejenigen ,
welche an dieselben Forderungen zu machen haben ,werden daher aufgefordert , solche in der auf

Mittwoch , den 22 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr ,

anbcraumten Liqui
'
dationstagfahrt dahier anzumelden ,indem man ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Befriedi¬

gung verhelfen könnte .
Oberkirch , den 25 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M e ß in c r .

2 .347 . (3) 3 . Nr . 27,323 . Oberkirch . ( Schul -
denliquidation .) Die Joseph Dingers Eheleutevon Mösbach , sind gesonnen , nach Nordamerika auS -
znwandern . Alle Diejenigen , welche an dieselben
Forderungen zu machen haben , werden daher aufge¬
fordert , diese am

Mittwoch , den 22 . Dezember d . I . ,
früh 9 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls man ihnen nicht
inehr zu ihrer Befriedigung verhelfen könnte .

Oberkirch , den 25 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M c ß m e r .
2 . 402 . (2) 2 . Nr . 25,831 . Schwetzingen .

( Strafcrkenntniß .) Nachdem sich der hiesige Bür¬
ger und Mctzgermcister Martin Weidner auf die
öffentliche Aufforderung vom 1l . Oktober l . I . , Nr .
2l,710 , nicht gestellt hat , so wird derselbe andurchals böslich ausgetretener Unterthan seines Gemeinde¬
bürgerrechts für verlustig erklärt , und in die durch
§ . 3 des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 bestimmte
Vermögensstrafe , so wie in die erwachsenen Kosten
verfällt .

Schwetzingen , den 2 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
vckt . Meirner .2 289 . (3)3 . Nr . 22,022 . Werthcim . ( Straf ,

erkcnntniß .) Da Soldat Jakob Diehm von
Niklashauscn der diesseitigen Aufforderung vom 28 .
Juni d . I . , Nr . 13,066 , nicht nachgekommen ist , so
wird derselbe der Desertion für schuldig erklärt , und
nebst dem Verlust seines Ortsbürgerrechts in eine
Geldstrafe von 1200 fl. verurtheilt , vorbehaltlich seiner
persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle .

Wertheim , den 13 . November 1847 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Gärtner .
2 .424 . (3) 1 Nr . 40,528 . Offenburg . ( Straf¬

erkenntniß .) Der Soldat des II . Infanterieregi¬
ments Gregor Huber von Ebersweier , welcher sich
auf die unterm 6 . Oktober d . J . erlassene Ediktalladung
nicht gestellt hat , wird der Desertion schuldig erkannt , ^demnach des Bürgerrechts der Gemeinde Ebersweier
für verlustig erklärt , in eine Geldstrafe von 1200 fl.
verfällt , und wird dessen persönliche Bestrafung auf
dessen Betreten Vorbehalten .

Offenburg , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kerkenmeier .
2 .410 . (3) 2 . Nr . 39,219 . Pforzheim . ( Mund -

todterklärung .) Der Bürger und Bauer Johann
Jakob Burghard von Niesern wurde wegen Ver -
mögensverschwendung im ersten Grade mundtvdt er¬
klärt und ihm der Schloffermeistcr Wilhelm Barth
von dort als Aufsschtspflcger beigegeben , ohne dessen
Zustimmung er die im L R . S . 513 genannten Rechts¬
geschäfte gültig nicht vornehmen kann .

Was andurch zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwird .
Pforzheim , den 4 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
F l a d .

vckt. Mathis .
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